
Info zu SimplexNumerica 
GPX-Modul1 

Was ist GPX? 
GPX ist die Abkürzung für GPS Exchange Format, ein Dateiformat zum Austausch und zur Archivierung von 

GPS-Daten. Als *.gpx können Wegpunkte, Routen und Tracks (Bsp.: Camino del Norte.gpx) gespeichert 

werden. 

 

Welche Vorteile hat GPX? 
GPX basiert auf XML und ist demnach ein offenes Format, das von jedem verwendet werden kann. Jede 

moderne GPS-Software unterstützt GPX, d.h. die Datei kann damit geöffnet/importiert, verändert und 

gespeichert/exportiert werden. 

 

Bei neueren GPS-Geräten (Garmin Oregon, Montana, Dakota), ist es zudem möglich *.gpx Dateien direkt 

(ohne GPS-Software) auf dem Gerät zu speichern und von diesem zu kopieren. Das GPS-Gerät wird als 

externer Speicher erkannt: Ordner Garmin > GPX. 

 

Google Earth 
In Google Earth kann man eine *.gpx Datei importieren über 

 

→ Datei > öffnen > Dateityp: GPS (*.gpx) 

 

Speichern als *.gpx ist bei Google Earth leider nicht möglich. Dafür gibt es jetzt das GPX Module in 

SimplexNumerica. Hier können auch *.gpx Daten editiert werden.  

 

Hier nochmal die Vorgehensweise in Google Earth: 

 

1. Öffnen Sie Google Earth und rufen Sie im Menü "Datei -> Öffnen" auf. 

2. Im Dropdown-Menü des Dialogfensters wählen Sie das Datei-Format GPX (*.gpx, *.loc, *.mps) und 

wählen die Datei aus, die Sie öffnen möchten. 

3. Im folgenden Fenster "GPS-Datenimport" aktivieren Sie die Optionen "Linien für Tracks", "Routen 

zeichnen" und "Höhen an Bodenhöhe anpassen" und bestätigen die Auswahl mit "OK". 

 

GPX Modul in SimplexNumerica 
SimplexNumerica kann natürlich nicht ein allumfassendes Allroundwerkzeig für GPS-Daten sein. Es ist aber 

all das implementiert was der Autor von SimplexNumerica auf seinen Mountainbike-Touren an 

Funktionalitäten in seinem Garmin Edge Explorer und externen Bearbeitungstools vermisst hat 😊 

 

Mit dem GPX Modul kann man einfach Tracks, Routen und Wegpunkte, die z.B. mit einem GPS-Empfänger 

aufgenommen wurden, verändern (editieren). Die Daten müssen dazu als GPX-Datei vorliegen um sie zu 

importieren. Zur Anzeige wird die Kartendarstellung von OpenStreetMap verwendet. 

 

                                                 
1 Based on PJ Naughters work on COSMCtrl, A freeware MFC GUI control class which implements display of OpenStreetMap tiles. 

Here is his website:  http://www.naughter.com 
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Aufbau von Wegpunkten, Routen und Tracks 
Die einfachste Form einer .gpx-Datei ist ein Wegpunkt, welcher Name, Symbol, geographische Breite (= 

Breitengrad, Latitude) und Längengrad (Longitude) enthält. Zudem sind Angaben wie Höhe, Beschreibung, 

Link oder Zeit möglich. Die Koordinaten werden relativ zum WGS84 Datum gespeichert. 

 
    <?xml version="1.0" encoding="UTF-8" standalone="no" ?> 

    <gpx xmlns="http://www.topografix.com/GPX/1/1" creator="SimplexNumerica - 

http://www.simplexnumerica.com"  

    version="1.1" xmlns:xsi="http://www.w3.org/2001/XMLSchema-instance"  

    xsi:schemaLocation="http://www.topografix.com/GPX/1/1 

http://www.topografix.com/GPX/1/1/gpx.xsd"> 

      <wpt lat="28.940408" lon="2.405832"> 

        <name>My Home</name> 

        <sym>Flag, Red</sym> 

      </wpt> 

    </gpx> 

        

➔ Routen sind eine Folge von Wegpunkten. 

 

Tracks bestehen aus Track-Segmenten, die wiederum aus Punkten/Koordinaten bestehen. 

 

Wenn diese Punkte Höhenangaben (ele) enthalten, ist es per GPS-Software möglich ein Höhenprofil zu 

erstellen. Existiert eine Zeitangabe zu jedem Punkt, kann der *.gpx-Track zur Verortung von Fotos genutzt 

werden. Bei der Track-Analyse kommt hierdurch auch die Geschwindigkeit ins Spiel. 

      
    <trkpt lat="49.3559986" lon="7.7518555"> 

     <ele>298.1461182</ele> 

     <time>2008-10-26T10:34:01Z</time> 

    </trkpt> 

    <trkpt lat="49.3559851" lon="7.7519757"> 

     <ele>301.0299072</ele> 

     <time>2008-10-26T10:34:12Z</time> 

    </trkpt> 

    <trkpt lat="49.3559369" lon="7.7520756"> 

     <ele>304.3946533</ele> 

     <time>2008-10-26T10:34:24Z</time> 

    </trkpt> 

    <trkpt lat="49.3558494" lon="7.7522226"> 

     <ele>307.7592773</ele> 

     <time>2008-10-26T10:34:43Z</time> 

    </trkpt> 

        

Siehe auch https://de.wikipedia.org/wiki/GPS_Exchange_Format 

 

  

https://de.wikipedia.org/wiki/GPS_Exchange_Format
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Einstieg ins GPX Modul 

Der einfachste Weg ins GPX Modul ist mit der Hilfe des Startup-Dialogs, der jedes Mal am Anfang erscheint (falls man 

ihn nicht verbannt hat). Außerdem lässt er sich bei Bedarf mit der taste <F1> wieder aufrufen. 

 

Zum GPX-Modul finden Sie ein Symbol in der linken Ecke des Dialogs und einen Stern-Banner darüber. Beides kann 

angeklickt werden und führt zu unterschiedlichen Ausführungen. 

→ Klicken Sie nun bitte auf das Lupensymbol mit dem darunterliegenden 

Kartenausschnitt. 

Dies führt zu einem Aufruf einer Folge von sogenannten Ballon-Tipps. Im ersten Tipp 

werden die Schritte aufgezählt… 

 

Sie können den Ballon-Tipp hier schon beenden oder oben rechts auf den 

Pfeil-Button klicken um zum nächsten Tipp zu kommen (nach dem Sie den 

Text gelesen haben). 
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Nachdem SimplexNumerica die Schritte automatisch vollzogen hat, gelangen wir zu der Fileselectbox zur Auswahl 

einer *.gpx Datei. SimplexNumerica schlägt beim ersten Mal schon eine Datei vor (diese befindet sich in dem 

Installations-Ordner …\Tutorial\GPX 

 

Wählen Sie bitte die Datei und Sie gelangen ins… 

 

…GPX-Modul von SimplexNumerica 
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Import *.gpx Datei in Chart 

Dateien im *.gpx-Format lassen sich auch im Graphik-Fenster als SampleData2 für Charts importieren. Das GPX-Modul 

wird dann automatisch durchlaufen. 

Auch bei dieser Anwendung wollen wir vom Startup-Dialog aus starten. Ansonsten würde man zuerst ein Chart im 

Thumbnail-Fenster selektieren (anklicken) und dann in der Ribbonbar Datei → Import → Import GPX File (*.gpx) 

wählen. 

 

Rufen wir hier aber nun mit der Taste <F1> den Startup-Dialog auf. 

 

                                                 
2 SampleData sind die Messdaten eines Graphen 



GPX-Modul 

Und klicken auf den Stern-Banner Import Chart . 

Das Programm ruft dann automatisch einen Physics-Chart auf und geht unmittelbar zur zugehörigen GraphTable. 

Anschließend wird eine Alertbox mit dem Schritt Nr. 1 angezeigt.  

 

Nun wählen Sie bitte eine *.gpx Datei in der nachfolgenden Fileselectbox aus. Beim ersten Start wird übrigens die 

Datei „Eifelsteig Etappe 12.gpx“ aus dem Tutorials-Ordner vom Programm vorgeschlagen. Wählen Sie diese 

bitte aus… 

Als nächstes folgt Schritt Nr. 2 

 

Das Programm fragt Sie ob es zur Open Street Map (OSM) Anzeige wechseln soll. Ja, soll es… 
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Schritt 3 fragt Sie ob auch hier die eben ausgewählte *.gpx Datei importiert werden soll. Ja bitte… 

 

Soll in Schritt 4 nun wieder zurück in die Graphics View gewechselt werden. Ja bitte… 

Um im nächsten Schritt 5 die Achsen des Koordinatensystems an den Kartenausschnitt anzupassen. Ja bitte… 

 

…dann erfolgt der letzte Schritt 6 (von insgesamt sechs Schritten). 

 

…die Anpassung der Chart-Abmessungen an den neuen Kartenausschnitt. Fertig! 



GPX-Modul 

Die Meldung kommt beim ersten Mal zweimal da das Programm an dieser Stelle nicht wissen kann, dass Sie eine 

Schrittfolge durchlaufen haben um hierhin zu gelangen... 

 

→ Beim nächsten Mal erscheint diese Alertbox nicht mehr! 

Es erscheint auch der folgende Hinweis: 

 

Wenn Sie möchten, dann probieren Sie dies einmal eigenständig mal aus. 
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Wenn das Chart nun zu groß geworden ist, dann verkleinern Sie es bitte an den blauen Rahmenkanten des selektierten 

Rechtecks. Die Proportionen des Hintergrundbildes (der Kartenausschnitt) bleiben dabei erhalten, da das Programm 

auf Seitenverhältnis beibehalten geschaltet hat (Info: Benutze rechte Maustaste um das Popupmenü aufzurufen). 

 

Wechseln Sie bitte mal zur GraphTable (Taste <F3>) um die Daten (Wegpunkte und Tracks) zu sehen bzw. weiter zu 

verarbeiten. 

 

Das graphische Ändern (Editieren) der Wegpunkte und Tracks erfolgt 

am besten in der Open Street Map (OSM), die sich hinter dem Tab 

@GPX verbirgt. 
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GPX-Modul-Anwendung 

Basierend auf der Open Street Map (OSM) werden manuell gesetzte Positionen3, Wegpunkte und Tracks (mit ihren 

Trackpunkten) als Vektorgrafik angezeigt, d.h. sie können als Objekte verschoben bzw. geändert werden. 

 

Open Street Map (OSM) 

Doppelklick mit der linken Maustaste… 

…auf einen Wegpunkt ruft den folgenden Dialog auf: 

 

Geben Sie einen Text für diesen Wegpunkt an. Der vorherige Text steht in dem Feld darüber. 

 

Klick mit der linken Maustaste … 

…auf einen Wegpunkt und anschließend Taste festhalten bewegt diesen Wegpunkt mit. 

 

                                                 
3 manuell gesetzte Positionen werden intern auch als Wegpunkte behandelt 
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Klick mit der linken Maustaste … 

…auf einen Trackpunkt selektiert diesen als roten Punkt. Taste festhalten und Maus bewegen, bewegt 

diesen Punkt mit.  

 

Taste <Strg> gedrückt halten und Klick auf Eckpunkt zum… 

…selektieren mehrerer Weg- oder Trackpunkte.  

 

Taste <Strg> gedrückt halten und Klick auf… 

…auf Linie zwischen zwei Trackpunkten bewegt die ganze Polyline (Track). Aber nur bei selbst gezeichneten Tracks – 

nicht bei importierten, weil diese ja festgelegt wurden. 

 

Taste <Entf> (Delete)… 

…entfernt selektierte Wegpunkt(e) oder Trackpunkt(e). 

 

Taste <Einfg> (Einfügen)… 

…dupliziert selektierten Weg- oder Trackpunkt. 

 

Klick mit der linken Maustaste… 

…zwischen zwei Trackpunkte selektiert den ganzen Track. 

 

 

 

 

Doppelklick auf Start/End-Punkt… 

…ruft die Wegpunkte-Dialogbox auf. 

 

Auch hier, linke Maustaste festhalten und Start/End-Punkt verschieben. 
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Taste <F9> gleich wie @GPX Tab – Aufruf aus Graphik-Fenster 

…ruft das GPX-Modul aus dem Graphik-Fenster aus auf. 
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Open Street Map (OSM) Ribbonbar 

Siehe weiter oben wie diese Ribbonbar aufgerufen werden kann. 

 

Hier werden die einzelnen Icons kurz erklärt. Streichen Sie mit der Maus über die Icons für die Tooltips mit den 

gleichen Erläuterungen. 

 

Zurück zur Graphics-View 

 

Befindet sich ein selektiertes Chart in der Graphics-View, dann wird dieses an den momentanen Kartenausschnitt des 

Open-Street-Map-Fensters neu angepasst bzw. an den vorher aufgespannten Rechteckbereich. Danach können Sie die 

Größe des Charts noch automatisch vom Programm proportional zum Kartenausschnitt anpassen lassen. 

 

Spannt man einen Rechteckbereich mit   dann kommt der folgende Hinweis: 

 

Geht man mit  zurück zur Graphics-View, dann ist das Chart an den aufgespannten Bereich angepasst. 

Hier das Resultat wenn kein Bereich aufgespannt wurde. Dann nimmt das Programm den vollen Fensterinnenbereich. 
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Datei-Operationen 

 

 

Add Track und Wegpunkte 

 

 

Selektierungen 
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Suchen und Gehe nach… 
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Funktionen 

 

 

 Bewege den Level-Schieber um die gewünschte Punktewolke des Tracks angezeigt zu bekommen. Wenn passt, 

dann loslassen und die vorherige Anzahl wird wieder hergestellt. Nun auf den zugehörigen Button  drücken, 

und die neue Anzahl wird übernommen. 

 

 


